
  

4.2 Stofflasten 

(1) Ursachen für Stofflasten können beispielsweise sein: 

- die Anwesenheit von Beschäftigten und sonstigen Personen (Emission von 
CO2 und Geruchsstoffen), 

- die Emissionen aus Bauprodukten oder Einrichtungsgegenständen (z. B. 
flüchtige organische Stoffe (VOC), Formaldehyd, Fasern), 

- das Eindringen von belasteter Luft aus anderen Räumen oder Bereichen (z. B. 
aus Tätigkeiten mit Gefahrstoffen oder biologischen Arbeitsstoffen) oder von 
außen, 

- eine schlecht gewartete RLT-Anlage, 

- das Auftreten von Schimmel oder 

- Radon, das in einigen Gebieten Deutschlands (siehe Radonkartierung der 
Länder) aus dem Untergrund in Gebäude eindringen kann. 

(2) Sind die Beschäftigten und sonstigen anwesenden Personen die 
bestimmende Ursache für Stofflasten im Raum, ist die CO2-Konzentration ein 
anerkanntes Maß für die Bewertung der Luftqualität. Erfahrungsgemäß hat eine 
erhöhte CO2-Konzentration einen negativen Einfluss auf die 
Aufmerksamkeitsleistung. Die in der Tabelle 1 aufgeführten Werte dienen der 
Beurteilung der CO2-Konzentration in der Raumluft und der Ableitung geeigneter, 
beispielhaft genannter Maßnahmen. Die Maßnahmen, die zur Verbesserung der 
Luftqualität innerhalb des Luftgütebereiches zwischen 1000 und 2000 ppm gemäß 
Tabelle 1 durchgeführt wurden, sind in der Gefährdungsbeurteilung zu 
dokumentieren. Dies gilt auch, wenn mit den Maßnahmen 1000 ppm CO2 in der 
Raumluft unterschritten werden. 

Tabelle 1: CO2-Konzentration in der Raumluft 
CO2-Konzentration 

[ml/m3] bzw. [ppm] 

Maßnahmen 

<1000 
� Keine weiteren Maßnahmen (sofern durch die Raumnutzung 

kein Konzentrationsanstieg über 1000 ppm zu erwarten ist) 

1000-2000 

� Lüftungsverhalten überprüfen und verbessern 

� Lüftungsplan aufstellen (z. B. Verantwortlichkeiten festlegen) 

� Lüftungsmaßnahme (z. B. Außenluftvolumenstrom oder 

Luftwechsel erhöhen) 

>2000 
� weitergehende Maßnahmen erforderlich (z. B. verstärkte 

Lüftung, Reduzierung der Personenzahl im Raum) 
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